
Next Kraftwerke

Intraday-Handel für Stadtwerke

[24.01.2014] Der Kölner Stromhändler Next Kraftwerke übernimmt für die
Stadtwerke Groß-Gerau den Handel an der Spotbörse und die regionale
Direktvermarktung.

Next Kraftwerke unterstützt die Stadtwerke Groß-Gerau Versorgungs GmbH (GGV) bei der

viertelstundengenauen Bewirtschaftung des Stromportfolios sowie bei der regionalen Direktvermarktung

von Strom aus erneuerbaren Energien. Durch ein aktives Intraday-Trading an der Spotbörse der EEX

handelt Next Kraftwerke nach eigenen Angaben seit Jahresbeginn im Auftrag der GGV eventuelle Fehl-

und Überschussmengen zur Vermeidung von Ausgleichsenergie. Dazu wurde die

Bilanzkreisverantwortung von der GGV an Next Kraftwerke übergeben. Zugleich ermögliche die

Kooperation den Vertrieb des von der GGV produzierten Stroms aus erneuerbaren Energien an die

regionalen Endverbraucher durch die GGV.

Allgemeines Ziel der viertelstundengenauen Bilanzkreisbewirtschaftung ist die Minimierung von

Abweichungen zwischen prognostizierter und tatsächlicher Stromeinspeisung und -ausspeisung. Bisher

nahmen viele Akteure der Energiewirtschaft in Kauf, die immer teurer werdende Ausgleichsenergie zu

bezahlen, um nachträglich ihren Bilanzkreis zu glätten. Der Intraday-Handel an der Spotbörse ermögliche

es den Handelsteilnehmern hingegen, bis zu einer Dreiviertelstunde vor der physischen Lieferung des

Stroms ihre Portfolios durch kurzfristigen Zu- oder Verkauf zu glätten. Somit lassen sich laut Next

Kraftwerke auch Frequenzschwankungen in den Übertragungsnetzen reduzieren.
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